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Ruhender Verkehr in der Kurt-Tucholsky-Straße [SPD]  

Antragstext:

Antrag der SPD-Fraktion

Der Magistrat wird gebeten zu prüfen, ob es den Einsatzfahrzeugen der Feuerwehr und des 
Rettungsdienstes zu jeder Tag- und Nachtzeit möglich ist, Notfallpunkte in der Kurt-Tucholsky-
Straße ohne Verzögerungen anzufahren.
Zusätzlich bitten wir den Magistrat dafür zu sorgen, dass die Parksituation in diesem Bereich 
regelmäßig überwacht wird und eine Überprüfungsfahrt durch die Feuerwehr durchgeführt wird. 

Begründung:
Anwohner der Kurt-Tucholsky-Straße  berichten, dass die Straße ständig zugeparkt ist und  es bei 
Notfällen regelmäßig zu Behinderungen  kommt. Es wird berichtet, dass in der Kurt-Tucholsky-
Straße lebende Personen  mit der Liege bis zur Hermann-Löns-Straße transportiert werden 
mussten, weil die Rettungsfahrzeuge die Wohnhäuser nicht anfahren konnten.
Ein weiterer Grund für eine Neuordnung des ruhenden Verkehrs ist die Tatsache, dass die 
Müllfahrzeuge sehr oft die Tonnenleerung nicht vornehmen können, weil eine Durchfahrt nicht 
möglich ist.
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